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Tabelle D1.2-2:  Beschäftigungsquote differenziert 
nach ISCED-Niveaus 2018 (in %) 

ISCED 3-8 ISCED 3-4
ISCED 3-4 

voc
ISCED 5-8

EU-28 81,7 76,8 79,5 85,5

Deutschland 92,1 90,3 92,4 94,3

Niederlande 92,0 88,1 87,9 94,8

Österreich 88,6 86,8 87,3 90,1

Schweden 88,1 82,7 88,0 92,8

Dänemark 85,9 83,4 85,6 87,8

Litauen 84,7 77,9 79,2 90,4

Irland 84,3 74,4 76,9 89,5

Zypern 78,9 68,4 67,3 81,3

Frankreich 78,0 68,1 72,2 84,6

Anm.: Reihenfolge nach ISECD 3-8, ausgewählte Länder

Quelle:  Eurostat; Onlinedatacode: [edat_lsfe_24],  
Stand: 20.02.2020                                             BIBB-Datenreport 2020

verlassen haben, soll in Europa bei 82% liegen. Nachdem 
dieser Wert im Jahr 2008 erreicht worden war, sank er 
nach der Wirtschafts- und Finanzkrise auf 75,9% im Jahr 
2012 (bezogen auf Absolventen der Sekundarstufe II und 
darüber). Im Jahr 2018 hatte sich dieser Wert wieder 
weitgehend erholt und lag bei 81,7% und damit erneut 
höher als im vorangegangenen Jahr (80,2%). Differen-
ziert man die Beschäftigungsquote nach den ISCED-
Niveaus ergibt sich folgendes Bild → Tabelle D1.2-2.

Die Beschäftigungsquote derjenigen, die erfolgreich 
ein tertiäres Bildungsprogramm absolviert haben 
(ISCED-Niveaus 5-8), d. h. über einen höheren Berufs-
abschluss oder Hochschulabschluss verfügen, liegt im 
EU-28-Durchschnitt bei 85,5% und somit höher als bei 
ISCED 3-4 von 76,8% (Sekundarstufe II). Zu diesen 
Programmen des Sekundarbereichs zählen z. B. die duale 
Ausbildung oder ein allgemeinbildendes Bildungspro-
gramm. Zwar liegt dieser Anteil in Deutschland eben-
falls leicht unter der Beschäftigungsquote derjenigen 
mit einem tertiären Abschluss, jedoch ist dieser Wert im 
europäischen Vergleich sehr hoch (höher liegt er ledig-
lich in Malta). Insgesamt ist die Beschäftigungsquote in 
Deutschland über alle Bildungsniveaus hinweg konstant 
hoch. Die sehr gute Situation auf dem Arbeitsmarkt 
macht dies möglich, gleichzeitig ist es auch ein Hinweis 
darauf, dass alle unterschiedlichen Qualifikationen vom 
Arbeitsmarkt absorbiert werden. Diese Ausgeglichen-
heit ist im europäischen Vergleich eher die Ausnahme. 
Insbesondere der Unterschied zwischen den Beschäfti-
gungsquoten des ISCED 5-8-Bereichs und dem Bereich 
des Niveaus 3-4 mit beruflicher Orientierung (ISCED 3-4 
voc) ist in vielen Staaten sehr ausgeprägt, insbesondere 
in denjenigen, die eine hohe Quote an tertiären Bildungs-
abschlüssen haben → Tabelle D1.2-3.

Schlussfolgerungen über die Leistungsfähigkeit eines 
Bildungssystems erfordern die Einbeziehung zahlreicher 
Indikatoren. Die Fokussierung auf einzelne Elemente 
wie beispielsweise die Absolventen-/Absolventinnen-
quote von tertiären Bildungsprogrammen ist dabei von 
beschränktem Wert. Eine hohe Quote eines erfolgreichen 
Übergangs in Beschäftigung von allen Bildungsniveaus 
ist jedoch zumindest ein Indiz für ein vergleichsweise 
hohes Maß an Passung von Arbeitsmarkt und Bildungs-
system.

Der Anteil der Schülerinnen und Schüler mit schlech-
ten Leistungen bei den sogenannten Grundkompeten-
zen (Lesen, Mathematik und Naturwissenschaften) soll 
die Marke von 15% nicht überschreiten. Im Jahr 2018 hat 
die OECD neue Daten über die Leistungen der Grund-
kompetenzen erhoben und Ende 2019 veröffentlicht. 
Sie sind daher noch nicht in die europäischen Daten im 
Rahmen der des Education and Training Monitor 2019 
eingeflossen, auch eine Auswertung der Ergebnisse im 

Tabelle D1.2-3:  Vergleich Anteil tertiäre Bildungs- 
abschlüsse 20- bis 34-Jährige mit  
Beschäftigungsquote ISCED-Niveaus 
5-8 und ISCED-Niveaus 3-4 voc 2018 
(in %)

Land

Anteil tertiärer 
Bildungs-
abschlüsse 
(ranking)

Beschäfti-
gungsquote 
ISCED-Niveau 

5-8

Beschäfti-
gungsquote 
ISCED-Niveau 

3-4 voc

Litauen 57,6 (1) 90,4 79,2

Zypern 57,1 (2) 81,1 67,3

Irland 56,3 (3) 89,5 76,9

Schweden 52,9 (5) 92,8 88,0

Niederlande 49,4 (6) 94,8 87,9

Dänemark 49,1 (7) 87,8 85,6

Frankreich 46,2 (11) 84,6 72,2

Österreich 40,7 (18) 90,1 87,3

EU-28 40,7 85,5 79,5

Deutschland 34,9 (29) 94,3 92,4

Anm.: Vergleich für ausgewählte Länder. ISCED-Niveau 5-8: tertiäre Bildung; 
ISCED-Niveau 3-4 voc: Sekundarabschluss mit beruflicher Orientierung

Quelle:  Eurostat, Onlinedatacodes: [edat_lsfe_03]  
und [edat_lsfe_24],  
Stand: 20.02.2020                                             BIBB-Datenreport 2020


